
Seite 9 Freitag, 07. Oktober 2022 Umkirch

Pressemitteilung 

Grundsteuerreform 
Für manche Bürgerinnen und Bürger ist die Abgabe der 
Grundsteuererklärung mit größeren Schwierigkeiten ver-
bunden. 

Die Anzahl der beim Finanzamt Freiburg-Land eingehen-
den Rückfragen ist deshalb hoch und die Telefonleitun-
gen sind oft noch überlastet. Im Finanzamtsbezirk Frei-
burg-Land müssen insgesamt rund 85.000 Erklärungen 
abgegeben werden. Wenn nur zehn Prozent der Bürge-
rinnen und Bürger eine Frage haben, ist das eine so hohe 
Zahl, dass dies neben dem Alltagsgeschäft kaum zu be-
wältigen ist. Die Belastung bei den Finanzämtern durch 
die Grundsteuerreform ist außerordentlich groß. 

Die Grundsteuererklärung muss grundsätzlich elektro-
nisch über das Portal ELSTER eingereicht werden. Das 
vereinfacht die Bearbeitung. Der Zugang lässt sich auch 
für andere Steuererklärungen verwenden. Erklärungen 
in Papierform sollen die Ausnahme bleiben, wenn kein 
Computer und Internetzugang vorhanden ist und auch 
Angehörige nicht weiterhelfen können. 

Im Servicecenter des Finanzamts Freiburg-Land sind Ter-
mine nur mit einer Terminvereinbarung über die Home-
page des Finanzamts möglich. Zur Ausgabe von Erklä-
rungsvordrucken für die Grundsteuer wird kein Termin 
benötigt. Diese fi ndet in Freiburg immer dienstags von 
8:30 Uhr bis 12:30 Uhr und in der Außenstelle in Titisee-
Neustadt immer donnerstags von 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
statt. Telefonische Auskünfte zur Grundsteuerreform er-
halten Sie unter der Telefonnummer 0761/204-4040 von 
Montag bis Freitag in der Zeit von 9:00 bis 12:00 Uhr und 
von Montag bis Donnerstag in der Zeit von 13:00 bis 15:30 
Uhr. Aus technischen Gründen kann keine „Warteschleife“ 
eingerichtet werden. Sofern für längere Zeitdauer ein 
Freizeichen ertönt, sind trotzdem möglicherweise alle 
Bearbeiterinnen und Bearbeiter im Gespräch. Bitte lassen 
Sie in diesem Fall einfach „durchklingeln“ oder versuchen 
es zu einem anderen Zeitpunkt erneut. 

Für viele Grundstücke im Grundvermögen (Grundsteuer B) 
wurden schon im Zeitraum Juni / Juli 2022 Informations-
schreiben der Finanzverwaltung verschickt. Für land- und 
forstwirtschaftliche Grundstücke folgen solche im Januar 
2023. Die Erklärungspfl icht besteht jedoch unabhängig 
davon, ob ein Informationsschreiben verschickt wurde 
oder nicht. Die maschinelle Erstellung dieser Informations-
schreiben war nur möglich, wenn das jeweilige Finanzamt 
eine Identifi kationsnummer gespeichert hat. Unterneh-
men ohne Identifi kationsnummer (z.B. GmbH, OHG, GbR) 
müssen die Grundstücksdaten anhand der eigenen Unter-
lagen zusammenstellen. Dies gilt auch für diejenigen, die 
kein Informationsschreiben erhalten haben. 

Die Frist zur Abgabe der Erklärung für das Grundvermö-
gen (Grundsteuer B) endet am  31. Oktober 2022. Derzeit 
ist keine Verlängerung der Frist möglich. Unabhängig da-
von, sieht das Finanzamt bei einer Fristüberschreitung bis 
Ende des Jahres von Sanktionen ab. 

Mit der Abgabe der Erklärung für land- und forstwirt-
schaftliche Betriebe (Grundsteuer A) kann man bis zum 
Erhalt des Infoschreibens abwarten. 

Weitere Informationen zur Grundsteuerreform fi nden Sie 
unter www.grundsteuer-bw.de. Zudem steht Ihnen jeder-
zeit unser virtueller Assistent unter www.steuerchatbot.
de zur Verfügung. 

Grundsteuerreform – Bodenrichtwerte 
wurden ermittelt und veröff entlicht! 
Wichtige Information zur Feststellungserklärung 
für alle Grundstückseigentümer 
Der Gutachterausschuss hat die Bodenrichtwerte er-
mittelt und bekanntgegeben. Für alle Grundstücksei-
gentümer dienen die Bodenrichtwerte als Grundlage 
für die Berechnung der neu eingeführten Grundsteuer. 
Der Bodenrichtwert muss auch von allen Grundstückei-
gentümern in der Feststellungserklärung gegenüber 
dem Finanzamt vom 1. Juli 2022 bis zum 31. Oktober 
2022 angegeben werden. 

Die zum Stichtag 01.01.2022 gültigen Bodenrichtwerte 
können Sie im zentralen Bodenrichtwertinformati-
onssystem einsehen: 

www.gutachterausschuesse-bw.de 

Hierzu müssen Sie lediglich die Gemeinde und die Flur-
stücknummer oder Adresse eingeben. 

Alternativ fi nden Sie folgenden Link zum Gemeinsa-
men Gutachterausschuss „Markgräfl erland-Breisgau“
http://www.muellheim.de/stadtentwicklung-wirt-
schaftsfoerderung/bodenrichtwerte/orte/umkirch/ auf 
der Homepage der Gemeinde Umkirch unter dem Pfad 

>> Leben in Umkirch >> Bauen und Wohnen 
>> Bodenrichtwerte

Die aktuellen Bodenrichtwerte liegen auch im Umkir-
cher Rathaus im 2. OG (Bauverwaltung) zur Einsicht aus. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.grundsteuer-bw.de. 

Dringendes Wohnungsgesuch 
Lieber Umkircherinnen und Umkirch, 
wir suchen dringend eine Wohnung in Umkirch oder 
Umgebung. Es handelt sich um eine sehr freundliche 
fünfköpfi ge Familie mit drei Kindern (10, 8 und 5 Jahre 
alt), der wegen Eigenbedarfs gekündigt wurde. Der Va-
ter der Familie schließt demnächst seine Ausbildung ab 
und die Mutter lernt aktuell intensiv Deutsch im Sprach-
kurs. Beide sind sehr umgänglich, motivert und können 
sich gut auf Deutsch verständigen. Eine Wohnung wird 
ab sofort gesucht. 

Gesucht wird eine 3-4 Zimmer Wohnung, die Warmmie-
te kann bis zu 1300 Euro betragen. Die Mietzahlungen 
sind durch das Jobcenter gesichtert und können direkt 
vom Amt überwiesen werden. 

Über jeden Hinweis sind wir Ihnen sehr dankbar! 

Kontakt:  Jana Hübner, Gemeindeverwaltung Umkirch, 
Sozialberatung, j.huebner@umkirch.de, Tel. 07665 – 
505-19 oder direkt bei der Familie: +49 173 9262715. 


